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	I
ZIEL
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· Ein Abstract ist eine Form der Inhaltsangabe, in der wesentliche Aussagen eines Textes, eines Schaubildes, einer Grafik oder einer Karikatur kurz und prägnant zusammengefasst werden.
· Abstracts sollen einen raschen Überblick über Texte und/ oder Materialien ermöglichen, damit der Leser die Bedeutung des Dokumentes schnell beurteilen kann.
· In wissenschaftlichen Fachzeitschriften und in der Hochschulausbildung sind Abstracts unverzichtbar.

	II
SCHLÜSSEL- FRAGEN
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Sie lesen den Text, bzw. Sie betrachten das Schaubild oder die Grafik und notieren sich die Antworten zu den Schlüsselfragen:

· Introduction: Welches Thema/ welches Problem wird behandelt? 
· Results : Was wird ausgesagt? Welche Fakten, welche Thesen? 
· Methods: Wie wird das Thema behandelt/ mit welchen Methoden wird gearbeitet? 
· Discussion: Welche Ergebnisse werden deutlich? Wie werden diese Ergebnisse vom Autor bewertet?

[bookmark: _GoBack]Achtung: Nicht immer lassen sich diese Schlüsselfragen eindeutig klären.

	III
SCHREIBEN
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· Die Inhalte müssen genau, kurz, knapp, vollständig sein.
· Die Sprache ist sachlich-distanziert, ohne Wertungen und Kommentare, ohne Absatz, ohne Zitate.
· Man schreibt (anders als in einer Inhaltsangabe) keinen standardisierten Einleitungssatz (ATTT = Autor, Titel, Thema, Textart), sondern nennt Autor/Titel/Textsorte als Überschrift oder am Textende. Beim Essay in der Oberstufe genügt es, sich auf die Materialien des Dossiers zu beziehen (also: Material 1, Material 2 … usw.).
· Abstracts verfasst man im Präsens.
· Die Darstellung in einem Schaubild oder gesicherte Erkenntnisse stehen im Indikativ, nur Meinungen, strittige Thesen, Bewertungen des Autors werden auch im Abstract in der indirekten Rede (Konjunktiv) wiedergegeben.
· Der Abstract richtet sich an ein Fachpublikum: Fachbegriffe dürfen gebraucht werden. 


	IV
PRÜFEN
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· Abstracts im Deutschaufsatz „Essay“ sollten nur 10 % des Ausgangstextes umfassen.
· Kontrollieren Sie am Schluss: Aussagekern erfasst? Alles Wesentliche enthalten? Text ohne Wertungen? Sprachlich flüssig und korrekt?
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